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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
in der Ortsvorsteher-Sprechstunde wurde ich von Bür gern des  
Brandenburgischen Viertels darauf aufmerksam gemach t, daß in 
der zweiten Februarwoche in der Lehnitzseestraße ei ne statt-
liche Pappel gefällt worden ist. Der Baum stand unm ittelbar 
neben dem Spielplatz an der Ecke Lehnitzseestraße/R heinsberger 
Straße und war den Spielplatznutzern im Hochsommer als Schat-
tenspender höchst willkommen. Es handelte sich in d iesem Be-
reich um den einzigen freistehenden Laubbaum dieser  Größen-
ordnung. Ähnliche Laubbäume gibt es dort nun nur no ch unmit-
telbar neben den Wohnblöcken. 
 
Im Dezember hatte Herr Dr. Prüger auf meine Frage z u den Baum-
schnitt- und Fällarbeiten in der Rudolf-Breitscheid -Straße 
geantwortet, dass "keine weiteren Fällungen in Eber swalde und 
den Ortsteilen vorgesehen" seien. 
 
Hierzu bitte ich um die Beantwortung folgender Frag en: 
 
1. Aus welchen Gründen wurde dieser Baum gefällt? W arum wurde  
   über die beabsichtigte Fällung nicht bereits in der Antwort  
   auf meine Anfrage im Dezember informiert? 
 
2. Liegt eine Genehmigung der UNB vor? 
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3. Gab es weitere Baumfällungen, die in der Antwort  auf meine  
   Anfrage im Dezember nicht erwähnt wurden? Sind w eitere  
   Baumfällungen geplant? 
 
4. Welche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind vorg esehen? 
 
Neben der mündlichen Auskunft im Rahmen der StVV-Si tzung bitte 
ich um schriftliche Antwort. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

  
 
 
gez. Carsten Zinn 


